
MODELS / MODELOS

50C-CD 55

85C-CD 90

135C-GR 140

150

200/175-GR 220

400/355

550/475-GR 560

G550-GR 560S

1100

G1100

USER MANUAL
MANUAL DEL UTILIZADOR



USER MANUAL
MANUAL DEL UTILIZADOR
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DIESES HANDBUCH IST TEIL DES PRODUKTS. LESEN SICH DIESES 
DOKUMENT ZUR KORREKTEN VERWENDUNG UND WARTUNG DES GERÄTS 
SORGFÄLTIG DURCH. ES IST WICHTIG, ES ZUM SPÄTEREN NACHLESEN GUT 
AUFZUBEWAHREN.

HINWEISE

Die Montage dieses Geräts muss durch den technischen Kundendienst vorgenommen werden.
Die Stromsteckdose muss sich an einer zugänglichen Stelle befinden.
Die Maschine IMMER erst vom Strom nehmen, BEVOR Reinigungs- oder Wartungsarbeiten vorgenommen 
werden.
Jede an der für der perfekten Anschluss an die Maschine erforderliche Veränderung an der Elektroinstallation  
darf ausschließlich von qualifiziertem Fachpersonal vorgenommen werden.
Jede andere Verwendung der Eiswürfelmaschine als die Herstellung von Eis mit Trinkwasser wird als nicht 
geeignet betrachtet.
Veränderungen an dieser Maschine oder Versuche, Veränderungen vorzunehmen, zieht nicht nur das 
Erlöschen der Garantie nach sich, sondern ist auch äußerst gefährlich.
Die Maschine darf ohne Aufsicht nicht von kleinen Kindern oder Personen mit Bewegungsbehinderung 
verwendet werden.
Kleine Kinder müssen beaufsichtigt werden, um sicherzustellen, dass sie nicht mit der Maschine spielen.
Sie darf nicht im Freien verwendet noch Regen ausgesetzt werden.
Anschluss an das Trinkwassernetz.
Die Maschine muss mit dem mitgelieferten Netzkabel angeschlossen werden. Dieses ist nicht für den 
Anschluss an ein festes Leitungsnetz gedacht.

DIESES GERÄT MUSS UNBEDINGT GEERDET WERDEN
Zur Vermeidung möglicher Entladungen an Personen oder Schäden an der 
Maschine muss die Eismaschine gemäß lokaler und/oder nationaler Vorschriften 
und Gesetze auf jeden Fall geerdet werden.
DER GERSTELLER HAFTET NICHT FÜR DURCH FEHLENDE ERDUNG DER 
MASCHINE ENTSTANDENE SCHÄDEN

Es ist für die Garantie der Effizienz der Maschine und deren richtigen Betrieb unerlässlich, sich auf die Angaben 
des Herstellers zu beschränken, VOR ALLEM, WAS DIE WARTUNGS- UND REINIGUNGSARBEITEN 
BETRIFFT, die in den meisten Fällen von qualifizierten Personal durchgeführt werden muss.

ACHTUNG:
Nicht versuchen, die Maschine selbst zu reparieren. Der Eingriff nicht qualifizierten Personals ist nicht nur 
gefährlich, sondern kann auch schwere Schäden verursachen. Nehmen Sie im Fall eines Maschinenschadens 
Kontakt mit dem Händler auf, von dem Sie sie erworben haben. Wir empfehlen Ihnen, immer Original-
Ersatzteile zu verlangen.
Die Entladung und Wiederverwertung von Stoffen oder Resten muss auf der Grundlage entsprechender 
geltender nationaler Vorschriften erfolgen.
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ERHALT DER MASCHINE

Die Verpackung von außen in Augenschein nehmen. Ist sie kaputt oder beschädigt, BEIM TRANSPORTUN-
TERNEHMEN REKLAMIEREN.
PACKEN SIE DIE MASCHINE IM BEISEIN DES TRANSPORTEURS AUS und stellen Sie fest, ob die Maschine 
beschädigt ist. Halten Sie dann im Empfangsdokument oder einem Extraschreiben die eventuell an der 
Maschine aufgetretenen Schäden fest. Wir erfüllen seit dem 1. Mai 1998 die europäischen Normen zur Ver-
packungswirtschaft und Verpackungsresten und bringen auf den Verpackungen das Kennzeichen „Grüner 
Punkt“ an.
Immer die Maschinen- und Modellnummer angeben. Diese Nummer ist an drei Stellen aufgedruckt:

1. VERPACKUNG
Auf dieser befindet sich außen ein Etikett mit der Herstellungsnummer (1).

2. AUSSENSEITE DER MASCHINE
Auf der Rückseite auf einem Etikett wie dem vorherigen (1).

3. LEISTUNGSSCHILD
Auf der Rückseite der Maschine.

Überprüfen Sie, ob sich innen in der Maschine das 
vollständige Installations-KIT befinden, das aus 
folgenden Elementen besteht:
- Eisschaufel, ¾ Gasanschluss, Filter und Handbuch.
- Der Ausgussrohr von 22 mm in der Modellen 45 und 85
  und in der Kondenswasser Maschinen.
- Bei einigen Modellen sind die Füße beigefügt.
- Garantie und Seriennummer.

ACHTUNG: ALLE VERPACKUNGSMATERIALIEN (Plastikteile, Kartons und 
Holzpaletten) DÜRFEN NICHT IN REICHWEITE VON KINDERN AUFBEWAHRT 
WERDEN, DA SIE EINE MÖGLICHE GEFAHRENQUELLE DARSTELLEN.

   
							     

AUFSTELLUNG

DIESE EISMASCHINE IST NICHT  FÜR DEN BETRIEB IM FREIEN GEDACHT

Falscher Einbau der Maschine kann zu Schäden bei Personen, Tieren oder Gegenständen, 
für die der Hersteller keine Haftung übernimmt, führen.

ACHTUNG:
Die Maschinen können bei einer Umgebungstemperatur zwischen 5ºC und 43ºC (41ºF und 109ºF) und mit 
einer Wassereintrittstemperatur zwischen 5ºC und 35ºC (41ºF und 95ºF) betrieben werden.
Bei Temperaturen unterhalb der Minimaltemperatur wird der Antriebsmotor zu sehr beansprucht. Oberhalb 
der Maximaltemperaturen nimmt die Lebensdauer des Kompressors ab, und die Herstellung verringert sich 
beträchtlich. Nichts auf die Maschine noch vor das vordere Gitter stellen.

(1)
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Wenn der vordere Lufteinlass nicht ausreicht, wird der Auslass vollständig oder teilweise blockiert, oder 
wenn er aufgrund seiner Lage warme Luft von einer anderen Maschine erhält, empfehlen wir ausdrücklich, 
EINEN WASSERKONDENSATOR ZU INSTALLIEREN, wenn sich der Standort der 
Maschine nicht verändern lässt.
ES IST WICHTIG, DASS DIE LEITUNG DES WASSERANSCHLUSSES NICHT AN ODER 
NAHE AN WÄRMEQUELLEN VORBEIFÜHRT, UM DIE EISHERSTELLUNG NICHT ZU 
BEEINTRÄCHTIGEN. 

DIE FÜßE AN DER MASCHINENBASIS AN DEN DAFÜR VORGESEHENEN 
STELLEN ANSCHRAUBEN UND DIE HÖHE SO ANPASSEN, DASS DIE MASCHINE 
GANZ EBEN STEHT.

BEI MASCHINEM MIT MODULAREM AUFBAU

Steckdose

Hahn

Abwasserschlauch

Wasserzufuhrschlauch

Gerätestecker

Belüftungsg itter

>10 cm
>4''

Gerätestecker
Steckdose

Hahn

Abwasserleitung Silo

Wasserzufuhrschlauch

Abwasserschlauch Kondensator

>10 cm
>4''
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1. Wasser und Abwasser

Die Wasserqualität beeinflusst merklich das Aussehen, die 
Härte und den Geschmack des Eises und das Kondenswasser 
die Lebensdauer des Kondensators.

2. Anschluss an das Wassernetz

Verwenden Sie den flexiblen Wasseranschluss (1,3 m lang) 
mit den beiden Filterverbindungen, die mit der Maschine 
mitgeliefert wurden. Wir empfehlen, keine Hähne mit zwei 
Abläufen und zwei Reglern zu verwenden, da der hintere 
irrtümlicherweise geschlossen werden kann, so dass der 
Maschine kein Wasser zugeführt wird. Dies kann den 
Pannendienstruf auslösen, ohne dass ein Schaden besteht.
Der Druck muss zwischen 0,7 und 6 Bar (10 / 85 psi) liegen.
Wenn der Druck diese Werte überschreitet, müssen die 
erforderlichen Korrekturelemente installiert werden.

DEN IM KIT ENTHALTENEN ANTIPARTIKELFILTER MIT 
10 µ EINBAUEN.

CORRECT INCORRECT

INCORRECT

Descendent Ascendent

3. Anschluss an den Wasserablauf

Der Wasserablauf muss niedriger als die Maschine liegen, mindestens 150 mm.
Das Abflussrohr muss einen inneren Durchmesser von 30 mm mit einer Mindestneigung von 3 cm pro Meter 
haben (siehe Abbildung).



33

D
EU

T
SC

H

4. Elektroanschluss

DIESES GERÄT MUSS UNBEDINGT GEERDET WERDEN.
Zur Vermeidung möglicher Entladungen an Personen oder Schäden an der 
Maschine muss die Eismaschine gemäß lokaler und/oder nationaler Vorschriften 
und Gesetze auf jeden Fall geerdet werden.
DER GERSTELLER HAFTET NICHT FÜR DURCH FEHLENDE ERDUNG DER 
MASCHINE ENTSTANDENE SCHÄDEN.

Die Maschine wir mit einem 1,5 m langen Kabel ausgeliefert. Wenn das Stromkabel beschädigt ist, muss 
es durch ein Kabel oder durch einen vom Hersteller oder dem Kundendienst zu liefernden Satz ersetzt 
werden. Dieser Austausch muss durch qualifiziertes Fachpersonal vorgenommen werden.
Die Maschine muss so aufgestellt werden, dass noch ein Freiraum zwischen der Rückseite und der Wand 
bleibt, um einen leichten und risikolosen Zugang zum Kabelstecker zu gewährleisten.
Eine geeignete Steckdose verwenden.
Es ist zweckmäßig, einen Schalter und geeignete Sicherungen zu installieren. 
Die Leitung bis zur Steckdose muss einen Mindestdurchfluss von 2,5 mm2 haben.  

Die Spannung und die Stärke sind auf dem Typenschild und auf den techniscghen 
Datenblättern dieses Handbuchs angegeben. Abweichungen um mehr als 10% von der 
auf dem Typenschild angegebenen Spannung kann zu Schäden führen und den Start 
der Maschine verhindern.

5. AUFSTELLUNF MODULARER GERÄTE ÜBER BEHÄLTERN ODER SILOS 

Die modularen Eismaschinen müssen entsprechend 
der in diesem Handbuch enthaltenen Angaben über 
Behältern oder Silos aufgebaut werden.

Überprüfen Sie den Widerstand und die Stabilität 
des Zusammenbaus von Behälter und maschine 
sowie die Befestigung aller Elemente.

6. Anbringung des Dispersionskonus 
    (modulare Modelle) 

Dieses Zubehörteil verteilt das Eis auf die Silos und 
vehindert, dass es sich unter der Auslaufleitung sammelt.

Durch Änderung der Lage kann das Eis in jede Richtung 
gelenkt werden.	
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7. Wasserpegel

Die Aufgabe des Wasserpegels ist es, den erforderlichen Durchfluss des Wassers im Verdampfer und mit 
dem dort enthaltenen Magnetmikro aufrecht zu erhalten sowie den Maschinenbetrieb anzuhalten, bis das 
Wasser erneut in den Behälter gelangt. Die Modellen 400, 500 und 1100 haben eines Wasserpressostat, das 
magnetische Mikro ersetzt.
Der optimale Pegel befindet sich in der Horizontalen, die die Abbildung anzeigt. Er wird entsprechend dieser 

Abbildung geregelt.

INBETRIEBNAHME

1. Vorprüfung

a) Steht die Maschine eben?
b) Entsprechen die Spannung und die Frequenz den Angaben auf dem Typenschild?
c) Sind die Abflüsse angeschlossen, und funktionieren sie?
d) **Bei Luftkondensierung: Sind die Luftkühlung und die Temperatur des Standorts angemessen?

e) **Stimmt der Wasserdruck?

HINWEIS: Wenn der Wassereinlaufdruck 6 Bar (85 psi) übersteigt, installieren Sie einen Druckminderer; 
DER DRUCK AM ZULAUFHAHN DARF NIEMALS GEMINDERT WERDEN!.

		  UMGEBUNG 		  WASSER

MAXIMAL	 43ºC / 109,40ºF	 35ºC / 95ºF
MINIMAL	 5ºC / 	 41ºF 	 5ºC / 41ºF

MINIMAL	 0,7 Bar (10 psi)	
MAXIMAL	 6 Bar (85 psi)

REGULIERUNG DES SCHWIMMVENTILS

BOJE

MESSFÜHLER

SICHERHEITSÜBERLAUF
Nach oben biegen, um den Pegel 
anzuheben, und nach unten biegen, 
um ihn abzusenken.
(Nur am metallischen Arm anfassen, 
niemals an der Boje)
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2. Inbetriebnahme

Nach Durchführung der Aufbauanweisungen (Belüftung, Standortbedingungen, Temperaturen, 
Wasserqualität, usw.) fahren Sie wie folgt fort:

1.	 Bei den modularen Modellen die obere Abdeckung, um zum Installationskit zu gelangen (Filter, 
Zufuhrschläuche, Streukegel, usw...)
2.	 Bei den Kompaktmodellen die Tür des Behälters öffnen, um zum Installationskit zu gelangen.
3.	 Den Regler des Wasserzulaufs öffnen. Überprüfen, ob keine Lecks bestehen.
4.	 Die Maschine an das Stromnetz anschließen.
5.	 Überprüfen, ob kein Element reibt oder vibriert.
6.	 Nach den 10 Minuten des timers, der in die elektrischetafel angebracht ist, beginnt die Maschinen den 
Betrieb.
7.	 Bei den modularen Modellen (grundsätzlich bei den dreiphasigen Geräten) bei abgenommener oberer 
Abdeckung überprüfen, dass sich der Motor in die richtige Richtung dreht.
8.	 Nach 15 Minuten überprüfen, ob der Reif in den Absaugrohren am Ende des Zyklus etwa 20 mm vom 
Kompressor entfernt ist.

ACHTUNG:
DEN BENUTZER IN HINBLICK AUF DIE WARTUNG EINWEISEN UND IHM 
MITTEILEN, DASS DIE WARTUNGS- UND REINIGUNGSARBEITEN UND 
DURCH UNTERLASSUNG ENTSTANDENE SCHÄDEN NICHT IN DER GARANTIE 
INBEGRIFFEN SIND.

Der Monteur stellt Anfahrt, Zeit und Materialien in Rechnung, die für diese Arbeiten aufgewendet wurden.

	
	

WARTUNGS- UND REINIGUNGSANWEISUNGEN

ACHTUNG: Wartungs- und Reinigungsarbeiten und durch Unterlassung entstandene Schäden sind nicht 
in der Garantie inbegriffen.
Nur wenn die Wartung ordnungsgemäß durchgeführt wird, stellt die Maschine weiterhin gutes Qualitätseis 
her und bleibt frei von Schäden.
Die Wartungs- und Reinigungsintervalle hängen von den Standortumgebungen und der Wasserqualität ab.

ACHTUNG: Eine Durchsicht und Reinigung sollte mindestens alle sechs Monate vorgenommen werden.
An sehr staubigen Orten muss der Kondensator möglicherweise jeden Monat gereinigt werden.

WARTUNGS- UND REINIGUNGSVERFAHREN:

** ACHTUNG: Bei allen Bedienungs- und Wartungsarbeiten dürfen die Maschine vom Stromnetz 
nehmen.
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1. Wasserkondensator

1. Die Maschine vom Stromnetz nehmen.
2. Den Wasserzulauf trennen oder den Hahn schließen.
3. Wasserzu- und –ablauf vom Kondensator trennen.
4. Eine 50%ige Lösung aus Phosphorsäure aus destilliertem oder demineralisiertem Wasser vorbereiten.
5. Diese im Kondensator umlaufen lassen. (Die Mischung ist warm effektiver - zwischen 35º [95ºF] und  40ºC 
[104ºF] -)

KEINE SALZSÄURE VERWENDEN!

2. Luftkondensator

1. Die Maschine vom Stromnetz nehmen.
2. Den Wasserzulauf trennen oder den Hahn schließen.
3. Den Gitterbereich mit Hilfe eines mit einer Bürste versehenen Staubsaugers reinigen, keine Metallbürste 
oder Niederdruckluft verwenden.

3. Reinigung des Vorratsbehälters (Kompaktmodelle)

1. Die Maschine vom Stromnetz nehmen, das Wasser abdrehen und den Eiswürfelvorrat leeren.
2. Ein Küchentuch und Waschmittellauge verwenden.

4. Reinigung außen

Dasselbe Vorgehen wie beim Vorratsbehälter anwenden.

5. Reinigung der Eingangsfilter

Sie sind während der ersten Tage nach Inbetriebnahme der Maschine leicht verstopft, VOR ALLEM BEI 
NEUEN ROHRLEITUNGEN.
Den Schlauch lösen und sie unter dem Wasserhahn reinigen.

6. Wasserverlustprüfung

Bei jedem Einschalten der Maschine die Wasseranschlüsse und den Zustand der Rohrschellen und Schläuche 
überprüfen, damit keine Lecks übersehen werden und Brüchen und Überschwemmungen zuvorgekommen 
werden kann.
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PANELes DE CONTROL / CONTROL PANEL

1. MODELO 45-CD50 / MODEL 45-CD50

Piloto verde: Indica que la máquina está activada. Puede estar parada por termostato de stock.
Pulsador negro: Pone la máquina en funcionamiento. También rearma la máquina cuando está parada por 
algún elemento de seguridad.
Pulsador rojo: Para la máquina completamente.

Green Led: Indicates that the machine is activated. Might be stopped due to the bin thermostat
Black Switch: Starts the operation of the machine. Also rearms the machine when it is stopped by some 
security element.
Red Switch: Stops the machine completely

Piloto verde 
Green Led

Pulsador negro 
Black Switch Pulsador rojo

Red Switch

2. MODELO 85-CD90 / MODEL 85-CD90

Pulsador verde: Pone la máquina en funcionamiento indicándonoslo con el piloto encendido. 
Piloto rojo: Nos indica que la máquina está parada por algún elemento de seguridad
Piloto naranja: Nos indica cuando el almacén de hielo está lleno.

Green Switch: Starts the operation of the machine. It is indicated with the led on.
Red Led: Indicates that the machine is stopped by a security element.
Orange Led: Indicates that the storage bin is full of ice.

Piloto naranja
Orange Led

Piloto rojo
Red Led Pulsador verde

Green Switch
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ESQUEMAS ELÉCTRICOS / WIRING DIAGRAM
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85-CD90

-Fan pressostat (only air cooled models)
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MONOFÁSICA / MONOPHASE

-Motor thermal protectionPt.Pt.
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400/550-GR560 R404A TRIFÁSICA / 400/550-GR560 R404A TRIPHASE
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GENERADOR 550-GR560S / GENERATOR 550-GR560S

-Temporizador a la conexion / Start timer

-Solenoide de líquido / Liquid valve
-Interruptor de paro-marcha / On-off switch

-Contactor (Motorreductor) / Contact (gearmotor)
-Temporizador retardo solenoide / liquid valve timer

T1

Ip.

c1
T2

SL.

-Paro por llenado / Full storage bin stopSt.
-Micro boya falta de agua / Water low level float switchIw.

Pw.- Presostato de agua / Water pressostat

01/02/2011  plano: 24/10

-Termico Motorreductor / Thermic gearmotor

-Ambar llenado / Yellow full
-Fase cambia / Phase sequence

-Azul linea / Blue on

IV

II
III

I

-Protector térmico motor / Motor thermal protection

-Contacto auxiliar motorreductor / Auxiliar contact gearmotor
-Detector de fase / Phase sequence relayDF.
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R. -Motoreductor / Gearmotor
Pt.

V -Rojo: agua / Red: Water
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1100 R404A TRIFÁSICA / 1100 R404A TRIPHASE
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GENERADOR 1100 / GENERATOR 1100
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NOTAS / NOTES



C
/1

86
6 

- 
14

/J/
13




